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Gottesdienste in Altheim und Waldhausen                                                                                  

 
Samstag 28.09. 13.00 

18.30 
Trauung  von Stephanie und Jürgen Huber 
Vorabendmesse in Waldhausen  
für + Rudi Hofmann 

Sonntag 29.09.  
9.30 
9.30 

26. Sonntag im Jahreskreis  
Eucharistiefeier 
Kindergottesdienst im Martinshaus 

Dienstag 30.09. 7.40 Schülergottesdienst 
Donnerstag 03.10.  keine Abendmesse  
Samstag 05.10  keine Vorabendmesse  
Sonntag 06.10.  

17.00 
27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 
Erntedankgottesdienst im Grünen  beim Open-Air-Gelände 
mitgestaltet von der KLjB  

Dienstag 08.10. 7.40 Schülergottesdienst  
Donnerstag 10.10.  keine Abendmesse 
Samstag 12.10. 18.00 

18.30 
Oktoberrosenkranz 
Vorabendmesse in Altheim 
für + Siegfried Butscher; Maria und Gebhard Butscher; 
Else Albrecht und verst. Angehörige; Maria Miller, 
Josef Miller 

Sonntag 13.10. 9.30 
12.00 

Wortgottesdienst 
Taufe von Kaylie Deufel 

Dienstag 15.10. 7.40  Schülergottesdienst 
Donnerstag 17.10. 17.30 

18.00 
Rosenkranz 
Abendmesse in Altheim 

 
Tauffeier:  Getauft wird Kaylie  Deufel, Tochter von Melissa Deufel und Tobias Werther 
 
 
Gottesdienste in Heiligkreuztal    
                                                        
Samstag 28.09. 7.30 

19.00 
Laudes (K)      
Vesper mit Luzernar (H)   

Sonntag 29.09.  
7.30 
9.00 

14.30 

26. Sonntag im Jahreskreis 
Laudes (K) 
Eucharistiefeier (M)           11.00 Eucharistiefeier (H)  
Taufe  von David Benner     19.00 Vesper (K) 

Montag 30.09. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K)   19.15 Eucharistiefeier (H) 
Dienstag 01.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K)   19.15 Eucharistiefeier (K) 
Mittwoch 02.10. 7.30 

 
Laudes (K) 18.30 Rosenkranz (M)  19.00 Abendmesse (M)  
für die Mitglieder der Frommen Josefs Vereinigung 

Donnerstag 03.10. 7.30  Laudes (K) 18.45 Vesper (K)  19.15 Eucharistiefeier (H) 
Freitag 04.10. 7.30 

 
Laudes (K) 18.45 Rosenkranz (H)  19.15 Eucharistiefeier (H) 
mit Gebet für die Kranken 

Samstag 05.10. 7.30 
10.30 
15.00 
19.00 

Laudes (K)   
Trauung Sabine Schunger und Paul Schelkle 
Trauung  Leonie Hepp und Christoph Saible 
Vesper mit Luzernar (H) 

 

 

 
 

Erntedank 2019 

 

Am Sonntag, 6. Oktober um 

17.00 Uhr feiern wir den 

Dank für die Ernte und die 

Vielfalt an Schöpfungs-

gaben, die wir auch in 

diesem Jahr empfangen 

dürfen. 

Unsere KLjB lädt dazu zum 

fröhlich-festlichen Ernte-

dankgottesdienst 

(Eucharistie) ein auf dem 

Open-Air-Gelände 

(„Schutte“) zwischen 

Altheim und Waldhausen. 
 

Ein Gottesdienst für Jung 

und Alt, für Kinder und 

Familien. unterstützen Sie 

dieses Engagement unserer 

Jugendlichen in der KLjB. 
 

Im Anschluss Einladung zu 

Zopf und Getränken, um 

einander zu begegnen. 
 

Bei Regen ist der 

Gottesdienst in der 

Martinskirche in Altheim. 

 

Wir freuen uns über viele, 

die diesen besonderen 

Gottesdienst mit uns feiern! 

KLjB Altheim und 

Pfarrer Walter Stegmann 

 

 



 
 
 
 
 

Sonntag 06.10.  27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank - 
    7.30 

9.00 
10.15 
11.00 

Laudes (K)   
Eucharistiefeier (M)      
Taufe  von Georg Valentin Bischofberger 
Eucharistiefeier (H)     19.00 Vesper (K) 

Montag 07.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier (H)  
Dienstag 08.10. 7.30 Laudes (K) 18.45Vesper (K) 19.15  Eucharistiefeier (K)  
Mittwoch 09.10. 7.30 

 
Laudes (K) 18.30  Rosenkranz (M)  19.00   Abendmesse (M)  
anschl. Lectio Divina im Pfarrhaus  

Donnerstag 10.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier  (H) 
Freitag 11.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.00 Eucharistiefeier (K)     
Samstag 12.10. 7.30 

15.00 
19.00 

Laudes (K)  
Trauung des Paares Tanja Henselmann u. Stefan Eberhard 
Vesper mit Luzernar (H) 

Sonntag 13.10.  28. Sonntag im Jahreskreis 
    7.30 

11.00 
Laudes (K)  9.00 Eucharistiefeier (M)      
Eucharistiefeier (H)     19.00 Vesper (K) 

Montag 14.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier (H)  
Dienstag 15.10. 7.30 Laudes (K) 18.45Vesper (K) 19.15  Eucharistiefeier (K)  
Mittwoch 16.10. 7.30 Laudes (K) 18.30  Rosenkranz (M)  19.00   Abendmesse (M)  
Donnerstag 17.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier  (H) 
Freitag 18.10. 7.30 

20.00 
 
 

Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier (K) 
Taizé-Andacht      

    
Tauffeier:  Getauft wird:  David Benner, Sohn von Irene Benner und Karl-Heinz Martin 

                                      Georg Valentin Bischofberger, Sohn von Patricia und Florian Bischofberger                      
 
 

Jeden Montag und Donnerstag ist immer um 20.00 Uhr die eucharistische Anbetung in der Helenakapelle                                                                                           
 
 

Herausgeber: Kath. Pfarramt Altheim  -  Verantwortlic h für den Inhalt: Pfarrer Stegmann, Telefon:  8474 un d 93350                  
 
 

Hinweise und Mitteilungen für Altheim 
 
Ein großes Dankeschön 
sei den Frauen gesagt, die zu Mariä Himmelfahrt eine 
große Zahl an Kräuterweihbüscheln liebevoll zubereitet 
hatten. Schön, dass durch dieses Engagement dieser 
schöne Brauch auch in unserer Gemeinde Tradition 
geworden ist.  Danke! Der Erlös aus den Spenden  für die 
Kräuterbüschel in Höhe von  1.423,60 €  kommt   Pfr. 
Benjamin Ezé, Caritas Biberach Kinder in Not, Bücherei 
Altheim und dem Kräutergarten beim Mesnerhaus zugute. 
Danke allen Spendern/innen.   - Pfarrer Walter Stegmann - 
 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis 
in unserer Seelsorgeeinheit 
Möchten Sie sich gerne mit anderen Menschen über Texte 
der Heiligen Schrift austauschen und dabei vielleicht auch 
den eigenen Glauben vertiefen? Dan fühlen Sie sich in 
unserem Bibellese- und  –gesprächskreis ganz herzlich 
willkommen. 
Bibelkenntnisse sind keine Voraussetzung! Für eventuelle 
Fragen ist bei jedem Treffen ein/e Theologe/in aus unseren 
Kirchengemeinden anwesend. Bei diesen Gesprächs-
runden steht nicht ein Vortrag im Vordergrund, sondern der 
Austausch über einzelne Bibeltexte. 
Jede und jeder hat da Wertvolles aus der eigenen Sicht 
beizutragen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrerin             Pfarrer 
Anne Mielitz            Walter Stegmann 
(ev. Kirchengemeinde)   (kath. Kirchengemeinde)  
 
Termine im Herbst 
Do. 26. Sept. – Joh.Zwick-Haus     19.00 Uhr 
Do. 24. Okt.  –  Kath. Gemeindeh. 19.45 Uhr 
Do. 28. Nov. –  Joh.Zwick-Haus     19.00 Uhr 
 
 
 
 

            Generalversammlung des Fördervereins der 
             KLjB Altheim e.V.               
 
Die alljährliche Generalversammlung des Fördervereins der 
KLjB Altheim e.V. findet am 28.09.2019 um 18:00 Uhr im 
Adlersaal statt. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastungen 
6. Ein- und Austritte 
7. Wahlen 
8. Wünsche, Anregungen, Sonstiges 
Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich eingeladen. 
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird gebeten. 
 
            Generalversammlung der  KLjB Altheim e.V.               
 

 
Die alljährliche Generalversammlung der KLjB Altheim e.V. 
findet am 28.09.2019 um 19.00 Uhr im Adlersaal statt. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Ausschüsse  

• Schuttehockete 
• Open-Air 

4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastungen 
7. Ein- und Austritte 
8. Wahlen 
9. Wünsche, Anregungen, Sonstiges 
Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich eingeladen. 
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird gebeten. 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
              
              Kindergottesdienst in der Bücherei vo m               
              Martinshaus 
„Die Blätter fallen – Zeit zum Ernten“, ist das Thema des 
nächsten Kindergottesdienstes am Sonntag, den 29. 
September 2019. Beginn ist um 9.30 Uhr in der Bücherei im 
Erdgeschoss vom Martinshaus. Dazu laden wir alle Kinder 
von 3-8 Jahren mit Ihren Familien herzlich ein.  
Euer Kindergottesdienstteam 
 
Kulturpredigt in der ehemaligen  
Kapuzinerkirche 
Am Sonntag, den 29.09.2019 lädt die Werner-Dürrson-
Stiftung um 17.00 Uhr hierzu in die Kapuzinerkirche ein. Die 
Schriftstellerin Annette Pehnt wird die „Predigerin“ sein. Um 
15.30 Uhr besteht die Möglichkeit an einer Führung des 
Altertumsvereines durch die Kirche und das ehemalige 
Kloster teilzunehmen. Im Namen der W.D.- Stiftung ergeht 
zu beiden Veranstaltungen heute schon eine herzliche 
Einladung! 
 
Sehr viele waren der Einladung am 15. September auf 
den Bussen gefolgt 
Die gemeinsame Bussenwallfahrt unserer Seelsorgeeinheit 
wurde zu einem schönen Tag der Begegnung unserer 
Gemeinden. Danke sei allen gesagt, die dazu beigetragen 
hatten. Besonderen Dank dem Altheimer Kirchenchor, der 
für seine Beiträge und die passende Liedauswahl viel Lob 
erntete. Erfreulich war auch, dass sich so viele Kinder und 
Familien auf den Weg gemacht hatten und einen 
lebendigen und fröhlichen Kindergottesdienst parallel zur 
Feier in der Kirche erlebbar werden ließen. 
 
Die Volkshochschule Außenstelle Altheim lädt zur 
Kirchenführung ein   am Dienstag, 1. Oktober um 17.30 
Uhr Treff in der Michaelskirche in Zwiefaltendorf. Im 
Anschluss Auffahrt zur Annakapelle auf der Anhöhe über 
dem Donautal. Pfarrer Walter Stegmann wird bei diesen 
Führungen die Geschichte und Kunst beider Kirchen 
erschließen. Dauer 1,5 Stunden. 
 
Am Mittwoch, 2. Oktober 2019 sind alle Pfarrbüros 
unserer Seelsorgeeinheit 
wegen einer Dienstkonferenz aller Pfarramtssekretärinnen 
der Seelsorgeeinheit  am Nachmittag geschlossen. Wir 
bitten freundlichst um Beachtung. 
 
Alle, die für 2020 eine Hochzeitsfeier 
in einer unserer Kirchen in der Seelsorgeeinheit planen, 
bitten wir um eine baldige Kontaktaufnahme mit einem der 
Pfarrämter. An vielen Samstagen im kommenden Jahr sind 
heute bereits kirchliche Trauungen vorgemerkt. 
Um terminlich planen und Rücksicht nehmen zu können 
empfiehlt sich eine rasche Kontaktaufnahme. 
 
Firmleitertreffen mit gemeinsamen Abendessen      
Dazu treffen sich die Mitglieder der Firmleiterrunde am 
Dienstag, 8. Oktober um 19.00 Uhr bei Familie Mayr in 
Unlingen. Gemeinsame Abfahrt um 18.45 Uhr beim 
Riedlinger Pfarrhaus. 
 
Wegen einer Klausur des Pastoral- Sekretärinnen-  und  
Mesnerteams am 9. / 10. Oktober  
bleiben die Pfarrämter der Seelsorgeeinheit am Mittwoch-
nachmittag (9.10.) und ganztägig am Donnerstag, (10.10.) 
geschlossen. 
 
Zu einem weiteren Gottesdienst im Oktober  in unserer 
Tagespflege  der kath. Sozialstation in Riedlingen am 
16.10. um 14.00 Uhr laden wir auch alle ein, die gerne 
mitfeiern möchten. Eine schöne Gelegenheit um die neuen 
Räume in Augenschein zu nehmen. 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Senioren feiern Erntedank 
Am Mittwoch 16. Oktober 2019 lädt die Senioren-
gemeinschaft Altheim – Heiligkreuztal - Waldhausen herz-
lich ein zur diesjährigen Zusammenkunft zum Erntedank. 
Beginn  um 15.30 Uhr im Martinshaus. Nach einer besinn-
lichen Einstimmung gibt es in diesem Jahr fröhliches 
Beisammensein bei Kartoffeln, Käse und Milch. Wir freuen 
uns über viele Besucher. 
 
Die Runde der Oberministranten/innen Altheim – 
Waldhausen – Heiligkreuztal 
kommt zur Planungsrunde am Mittwoch,  16. Oktober um 
18.00 Uhr im Pfarrhaus in Altheim zusammen. 
 
Vorausgeschaut: 
Alle Oberministranten/innen unserer Seelsorgeeinheit  
machen sich vom Freitag, 18.10. – Sonntag, 20.10. 
zusammen mit Pfarrer Walter Stegmann auf den Weg ihrer 
Jahresfahrt. 
Unser Ziel ist Frankfurt am Main. Ein Anliegen der Fahrt ist 
auch, die Jugendlichen und jungen Erwachsenen in einem 
guten Miteinander zu bestärken. 
 
Kirchenreinigung 
Am Dienstag, 22.10.2019 treffen wir uns um 9.00 Uhr 
zum Herbstputz in der Kirche. Wir freuen uns über viele 
Helferinnen.                                -  Gertrud Auchter - 
 
Erstkommunion 2019/2020 
Neben der Vorbereitung bei den Werknachmittagen ist es 
gut und förderlich, wenn die künftigen Kommunionkinder in 
das Geschehen der Eucharistiefeier „hineinwachsen“ 
können.  
Schön, wenn Sie als Eltern ihr Kind dazu in den 
Gemeindegottesdienst begleiten. Am besten verstehen die 
Kinder die Liturgie des Gottesdienstes über ein Mitfeiern 
und Erleben. Zudem erhält jeder Sonntag dadurch als „ Tag 
des Herrn“ einen besonderen Ausdruck. Als 
Kirchengemeinde freuen wir uns auf unsere 
Erstkommunionkinder – auf ihren Beitrag und ihre Mitfeier 
in unseren Gottesdiensten.  
Von Herzen alles Gute und Freude bei der bald 
beginnenden Vorbereitung auf die Erstkommunion.  
Auch die Schülergottesdienste am Dienstagmorgen um 
7.40 Uhr wollen dazu eine „gute Brücke“ sein.  
-   Pfarrer Walter Stegmann- 
 
Vorausgeschaut:  Frauengemeinschaft  
Frauenfrühstück 
Wir möchten Euch wieder ganz herzlich zu unserem 
Frauenfrühstück am Samstag, 9. November 2019, um  
9.00 Uhr ins Martinshaus einladen. Zu diesem Frühstück 
sind alle Frauen aus der Gemeinde recht herzlich ein-
geladen. 
Referentin:             Frau Gabriele Helbig, Riedlingen 
Thema:                  Aktivprävention Beckenboden 
Anmeldung:           Renate Grolms, Tel. 12566 oder  
                              Rita Ott, Tel. 12402 
Anmeldeschluss:   Montag, den 04.11.2019 
 
Ein großer Dank für die Betreuung und Pflege der 
Lourdesgrotte neben der Altheimer Martinskirche 
Über viele Jahrzehnte lag die Pflege unserer Lourdesgrotte 
in den Händen von Frau Marianne Locher. Mit großer 
Unterstützung durch ihren Ehemann hatte Frau Locher 
liebevoll und in großer Treue Sorge für diesen Gebetsort 
getragen. In einem Gottesdienst am Donnerstagabend in 
der Nikolauskapelle sprach Pfarrer Walter Stegmann im  
 
 
 



 
 
 
Namen der Kirchengemeinde einen großen Dank aus 
verbunden mit einem Geschenk der Gemeinde. Vielen 
herzlichen Dank für diesen engagierten und verbindlichen 
Dienst all die Jahre! 
 
Hoffen auf Geistesblitze…  
Die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt und derzeit kann 
man / frau in der Tat nur hoffen, dass den 
Reformversprechen in unserer Kirche auch Taten  folgen. 
Die zunehmenden Kirchenaustritte auch in unserer Diözese 
können nicht einfach hingenommen werden oder als 
Merkposten einer Statistik verblassen. Vor allem, wenn sie 
ein Ausdruck dafür wären, dass sich immer mehr Menschen 
von ihren Kirchen nichts mehr erwarten. 
Wenn Erwartungslosigkeit, Desinteresse, Ärger und 
Unzufriedenheit die Resonanz auf mangelnden kirchlichen 
Reformwillen – v.a. fehlende Umsetzung sind – dann kann 
und darf nicht einfach nur „zur Tagesordnung 
übergegangen werden“. 
Christsein und Kirchesein lebt vom Dialog, vom einander 
Ernstnehmen und dabei dürfen keine (An)fragen und 
konstruktive Kritik ausgeklammert werden. 
Viele in unseren Gemeinden engagierte Menschen spüren 
und erleben sehr konkret, was an notwendigen Schritten 
angesagt wäre und können das Zaudern, Zögern und 
Vertrösten durch Bischöfe u. Rom nicht mehr verstehen. Mir 
selbst geht es genauso. Gegenseitige Gastfreundschaft bei 
der Kommunion und dem Abendmahl, Aufhebung der 
Zölibatsverpflichtung, Frauen in kirchlichen Ämtern, 
synodale Mitbestimmung in der katholischen Kirche, eine 
beherztere Aufarbeitung der Missbrauchsfälle im Sinne der 
Opfer…… Diese und weitere dringende Anliegen liegen seit 
langem „auf dem Tisch“ und, wenn nicht nächstens Taten 
folgen, dann könnte es sein, dass immer mehr Menschen 
sich von unserer Kirche nichts mehr erwarten. 
Erwartungslosigkeit und Desinteresse wären fatal! 
In den vergangenen Monaten wurde viel von Seiten unserer 
Diözesanleitung von der Bedeutung von „Kirche vor Ort“ 
gesprochen und geschrieben – dem müssten auch Taten 
folgen und die für die Gemeinden wichtigen 
Entscheidungen auch hier verankert werden. Eine Kirche 
„von oben nach unten“ nimmt die Verantwortlichen vor Ort 
in den Gremien nicht mehr ernst. Da steht viel 
Glaubwürdigkeit auf dem Spiel! 
Im ersten Petrusbrief des Neuen Testaments stehen die 
Worte Paulus (1Petr 3,15): „Seid stets bereit, jedem Rede 
und Antwort zu stehen, der nach der Hoffnung fragt, die 
euch erfüllt.“ Ein wahrer Geistesblitz  des Apostels, der 
eine gute Perspektive gegen allen Stillstand und alles 
Zaudern sein kann. Eine Kirche – und das sind wir alle – 
die Grund zur Hoffnung hat und, die aus der Hoffnung lebt, 
ist eine Kirche, die neue Schritte nicht zu scheuen braucht, 
die loslassen kann was nicht dem Menschen im Sinne Jesu 
dient. Hoffnung und der Mut, neue Wege zu beschreiten, 
sind dabei „Geschwister“. Es scheint als mangle es daran 
zu oft. Von Papst Franziskus stammen die Worte: „Für Gott 
zählt das Herz, es zählt ob wir wie Menschen sind, die 
Vertrauen haben“. Ein Vertrauen, das Kirche vor allem dort 
lebt, wo sie sich den Fragen der Menschen und 
notwendigen Veränderungen im Geiste Jesu stellt – nicht 
nur mit Worten sondern in hoffnungsvollem Tun . Als ein 
grundsätzlicher Optimist gebe ich dazu die Hoffnung nicht 
auf.                               - Ihr/Dein Pfarrer Walter Stegmann - 
 
ZERRISSENE LEBEN 
Das Jahrhundert unserer Mütter und Väter  von Konrad H. 
Jarausch – Theiss-Verlag  
Wie oft kann man neu anfangen? 
Sie sind in der Weimarer Republik geboren. Sie haben im 
„Dritten Reich“ mitgemacht. Sie haben den Zweiten 
Weltkrieg überlebt. Sie mussten sich neu erfinden im 
geteilten Deutschland und haben die Wiedervereinigung 
erlebt. Im Spiegel der Schicksale von über 80 „ganz 
normalen“ Deutschen eröffnet Konrad H. Jarausch einen 
sehr persönlichen Zugang zur Geschichte des 20. 
Jahrhunderts. 
 
 

 
 
 
<< Ein kühnes, auf der ganzen Linie geglücktes 
Experiment.>>  Professor Jürgen Kocka, Berlin 

Ein äußerst lesenswertes Buch um zu verstehen.    
 – Pfarrer Walter Stegmann- 
 
Du kannst etwas tun: Sag Nein zu „TO GO“  
 „ Coffee to go“  (Kaffee zum Mitnehmen) – so steht´s an 
nicht wenige Ladentüren geschrieben. Abgefüllt in 
Einwegbechern – ein riesiges Umweltproblem! Nach dem 
Genuss des Getränkes landet der Pappbecher mitsamt 
seinem Plastikdeckel sofort im nächsten Mülleimer. 
Stündlich werden in Deutschland ca. 320.000 coffee- to- go- 
Becher benutzt, das sind pro Jahr etwa 2,8 Mrd Stück. 
Würde man sie aufeinander stellen, entstünde ein 300.000 
km hoher Turm. (=Entfernung von der Erde zum Mond!). 
Diese Menge an Einmalbechern verursacht 40.000t Abfall. 
Für die Herstellung entstehen 83.000t CO² -Emissionen.  
Der überwiegende Anteil der to - go Becher besteht aus 
einem verklebten Papp- und Kunststoffanteil – das macht 
Recycling nahezu unmöglich. Am besten also solche 
Becher stehen lassen und einen Mehrwegbecher dabei 
haben. Immer mehr Geschäfte füllen ihre Heißgetränke 
gerne in die mitgebrachten Becher. 
Und noch besser: sich etwas Zeit nehmen und den Kaffee / 
Tee im Café oder beim Bäcker aus Porzellan-
tassen/Bechern genießen. Die Schöpfung dankt es.                                                
-  Pfarrer Walter Stegmann -   
 
 

Hinweise für Heiligkreuztal 
 
„Christus und die Grundbedürfnisse des Lebens“ 
Vortrag von Ilse Paul, Ertingen, am Montag, 30. 
September 2019, 20.00 Uhr im Kloster Heiligkreuztal  
Mit Bildern aus dem Mosezyklus und den 
Offenbarungsreden Jesu „Ich bin …“ dürfen wir den 
Grundbedürfnissen des Lebens nachspüren. Jesus geht als 
Heiland auf diese Grundbedürfnisse ein. Wie erinnern die 
Taten Jesu von einst an sein Wirken heute? Holen wir die 
biblischen Heilsbotschaften in unseren Alltag herein – als 
Gleichzeitigkeit mit Jesus. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung im Stefanuskreis 
Heiligkreuztal ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Münsterchor beendet Sommerpause 
Am Donnerstag 3. Oktober 2019 um 19.30 Uhr beginnt der 
Münsterchor nach der Sommerpause im 
Dorfgemeinschaftshaus Heiligkreuztal wieder mit den 
regelmäßigen Chorproben. Interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen. 
 
Lectio Divina - Geistliche Schriftlesung in Gemeinsc haft  
„Lectio Divina“ heißt wörtlich übersetzt: „Göttliche Lesung“. 
Seit Jahrhunderten wesentlicher Bestandteil klösterlichen 
Lebens, kann sie auch heute berühren und inspirieren. An 
diesem Abend wird in einen Schrifttext des kommenden 
Sonntags eingeführt, der anschließend betrachtet und im 
gemeinsamen Austausch und Gebet vertieft wird. 
Termin: Mittwoch, den 9. Oktober 2019 um 19.45 Uhr nach 
der Abendmesse im Gemeinderaum des Pfarrhauses 
Heiligkreuztal. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Interessierte sind herzlich willkommen. Es braucht keine 
besonderen biblischen Vorkenntnisse. 
Es lädt ein: Msgr. Heinrich-Maria Burkard, Geistliches 
Zentrum Heiligkreuztal 
 
Taizé-Andacht 
„Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe.“ 
Der nächste Termin der Heiligkreuztaler Taizé-Andacht ist 
am Freitag, den 18. Oktober 2019 um 20 Uhr im Kapitelsaal 
(Zugang über Kreuzgang), Kloster Heiligkreuztal. 
Angesprochen sind alle, denen es ein Anliegen ist, 
gemeinsam in der Stille und mit Gesängen aus Taizé, Gott 
zu loben.  
Es lädt ein: Geistliches Zentrum, Heiligkreuztal 
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Gottesdienste in Altheim und Waldhausen                                                                                  

 
Samstag 28.09. 13.00 

18.30 
Trauung  von Stephanie und Jürgen Huber 
Vorabendmesse in Waldhausen  
für + Rudi Hofmann 

Sonntag 29.09.  
9.30 
9.30 

26. Sonntag im Jahreskreis  
Eucharistiefeier 
Kindergottesdienst im Martinshaus 

Dienstag 30.09. 7.40 Schülergottesdienst 
Donnerstag 03.10.  keine Abendmesse  
Samstag 05.10  keine Vorabendmesse  
Sonntag 06.10.  

17.00 
27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 
Erntedankgottesdienst im Grünen  beim Open-Air-Gelände 
mitgestaltet von der KLjB  

Dienstag 08.10. 7.40 Schülergottesdienst  
Donnerstag 10.10.  keine Abendmesse 
Samstag 12.10. 18.00 

18.30 
Oktoberrosenkranz 
Vorabendmesse in Altheim 
für + Siegfried Butscher; Maria und Gebhard Butscher; 
Else Albrecht und verst. Angehörige; Maria Miller, 
Josef Miller 

Sonntag 13.10. 9.30 
12.00 

Wortgottesdienst 
Taufe von Kaylie Deufel 

Dienstag 15.10. 7.40  Schülergottesdienst 
Donnerstag 17.10. 17.30 

18.00 
Rosenkranz 
Abendmesse in Altheim 

 
Tauffeier:  Getauft wird Kaylie  Deufel, Tochter von Melissa Deufel und Tobias Werther 
 
 
Gottesdienste in Heiligkreuztal    
                                                        
Samstag 28.09. 7.30 

19.00 
Laudes (K)      
Vesper mit Luzernar (H)   

Sonntag 29.09.  
7.30 
9.00 

14.30 

26. Sonntag im Jahreskreis 
Laudes (K) 
Eucharistiefeier (M)           11.00 Eucharistiefeier (H)  
Taufe  von David Benner     19.00 Vesper (K) 

Montag 30.09. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K)   19.15 Eucharistiefeier (H) 
Dienstag 01.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K)   19.15 Eucharistiefeier (K) 
Mittwoch 02.10. 7.30 

 
Laudes (K) 18.30 Rosenkranz (M)  19.00 Abendmesse (M)  
für die Mitglieder der Frommen Josefs Vereinigung 

Donnerstag 03.10. 7.30  Laudes (K) 18.45 Vesper (K)  19.15 Eucharistiefeier (H) 
Freitag 04.10. 7.30 

 
Laudes (K) 18.45 Rosenkranz (H)  19.15 Eucharistiefeier (H) 
mit Gebet für die Kranken 

Samstag 05.10. 7.30 
10.30 
15.00 
19.00 

Laudes (K)   
Trauung Sabine Schunger und Paul Schelkle 
Trauung  Leonie Hepp und Christoph Saible 
Vesper mit Luzernar (H) 

 

 

 
 

Erntedank 2019 

 

Am Sonntag, 6. Oktober um 

17.00 Uhr feiern wir den 

Dank für die Ernte und die 

Vielfalt an Schöpfungs-

gaben, die wir auch in 

diesem Jahr empfangen 

dürfen. 

Unsere KLjB lädt dazu zum 

fröhlich-festlichen Ernte-

dankgottesdienst 

(Eucharistie) ein auf dem 

Open-Air-Gelände 

(„Schutte“) zwischen 

Altheim und Waldhausen. 
 

Ein Gottesdienst für Jung 

und Alt, für Kinder und 

Familien. unterstützen Sie 

dieses Engagement unserer 

Jugendlichen in der KLjB. 
 

Im Anschluss Einladung zu 

Zopf und Getränken, um 

einander zu begegnen. 
 

Bei Regen ist der 

Gottesdienst in der 

Martinskirche in Altheim. 

 

Wir freuen uns über viele, 

die diesen besonderen 

Gottesdienst mit uns feiern! 

KLjB Altheim und 

Pfarrer Walter Stegmann 

 

 



 
 
 
 
 

Sonntag 06.10.  27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank - 
    7.30 

9.00 
10.15 
11.00 

Laudes (K)   
Eucharistiefeier (M)      
Taufe  von Georg Valentin Bischofberger 
Eucharistiefeier (H)     19.00 Vesper (K) 

Montag 07.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier (H)  
Dienstag 08.10. 7.30 Laudes (K) 18.45Vesper (K) 19.15  Eucharistiefeier (K)  
Mittwoch 09.10. 7.30 

 
Laudes (K) 18.30  Rosenkranz (M)  19.00   Abendmesse (M)  
anschl. Lectio Divina im Pfarrhaus  

Donnerstag 10.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier  (H) 
Freitag 11.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.00 Eucharistiefeier (K)     
Samstag 12.10. 7.30 

15.00 
19.00 

Laudes (K)  
Trauung des Paares Tanja Henselmann u. Stefan Eberhard 
Vesper mit Luzernar (H) 

Sonntag 13.10.  28. Sonntag im Jahreskreis 
    7.30 

11.00 
Laudes (K)  9.00 Eucharistiefeier (M)      
Eucharistiefeier (H)     19.00 Vesper (K) 

Montag 14.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier (H)  
Dienstag 15.10. 7.30 Laudes (K) 18.45Vesper (K) 19.15  Eucharistiefeier (K)  
Mittwoch 16.10. 7.30 Laudes (K) 18.30  Rosenkranz (M)  19.00   Abendmesse (M)  
Donnerstag 17.10. 7.30 Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier  (H) 
Freitag 18.10. 7.30 

20.00 
 
 

Laudes (K) 18.45 Vesper (K) 19.15 Eucharistiefeier (K) 
Taizé-Andacht      

    
Tauffeier:  Getauft wird:  David Benner, Sohn von Irene Benner und Karl-Heinz Martin 

                                      Georg Valentin Bischofberger, Sohn von Patricia und Florian Bischofberger                      
 
 

Jeden Montag und Donnerstag ist immer um 20.00 Uhr die eucharistische Anbetung in der Helenakapelle                                                                                           
 
 

Herausgeber: Kath. Pfarramt Altheim  -  Verantwortlic h für den Inhalt: Pfarrer Stegmann, Telefon:  8474 un d 93350                  
 
 

Hinweise und Mitteilungen für Altheim 
 
Ein großes Dankeschön 
sei den Frauen gesagt, die zu Mariä Himmelfahrt eine 
große Zahl an Kräuterweihbüscheln liebevoll zubereitet 
hatten. Schön, dass durch dieses Engagement dieser 
schöne Brauch auch in unserer Gemeinde Tradition 
geworden ist.  Danke! Der Erlös aus den Spenden  für die 
Kräuterbüschel in Höhe von  1.423,60 €  kommt   Pfr. 
Benjamin Ezé, Caritas Biberach Kinder in Not, Bücherei 
Altheim und dem Kräutergarten beim Mesnerhaus zugute. 
Danke allen Spendern/innen.   - Pfarrer Walter Stegmann - 
 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis 
in unserer Seelsorgeeinheit 
Möchten Sie sich gerne mit anderen Menschen über Texte 
der Heiligen Schrift austauschen und dabei vielleicht auch 
den eigenen Glauben vertiefen? Dan fühlen Sie sich in 
unserem Bibellese- und  –gesprächskreis ganz herzlich 
willkommen. 
Bibelkenntnisse sind keine Voraussetzung! Für eventuelle 
Fragen ist bei jedem Treffen ein/e Theologe/in aus unseren 
Kirchengemeinden anwesend. Bei diesen Gesprächs-
runden steht nicht ein Vortrag im Vordergrund, sondern der 
Austausch über einzelne Bibeltexte. 
Jede und jeder hat da Wertvolles aus der eigenen Sicht 
beizutragen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrerin             Pfarrer 
Anne Mielitz            Walter Stegmann 
(ev. Kirchengemeinde)   (kath. Kirchengemeinde)  
 
Termine im Herbst 
Do. 26. Sept. – Joh.Zwick-Haus     19.00 Uhr 
Do. 24. Okt.  –  Kath. Gemeindeh. 19.45 Uhr 
Do. 28. Nov. –  Joh.Zwick-Haus     19.00 Uhr 
 
 
 
 

            Generalversammlung des Fördervereins der 
             KLjB Altheim e.V.               
 
Die alljährliche Generalversammlung des Fördervereins der 
KLjB Altheim e.V. findet am 28.09.2019 um 18:00 Uhr im 
Adlersaal statt. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastungen 
6. Ein- und Austritte 
7. Wahlen 
8. Wünsche, Anregungen, Sonstiges 
Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich eingeladen. 
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird gebeten. 
 
            Generalversammlung der  KLjB Altheim e.V.               
 

 
Die alljährliche Generalversammlung der KLjB Altheim e.V. 
findet am 28.09.2019 um 19.00 Uhr im Adlersaal statt. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Ausschüsse  

• Schuttehockete 
• Open-Air 

4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastungen 
7. Ein- und Austritte 
8. Wahlen 
9. Wünsche, Anregungen, Sonstiges 
Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich eingeladen. 
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird gebeten. 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
              
              Kindergottesdienst in der Bücherei vo m               
              Martinshaus 
„Die Blätter fallen – Zeit zum Ernten“, ist das Thema des 
nächsten Kindergottesdienstes am Sonntag, den 29. 
September 2019. Beginn ist um 9.30 Uhr in der Bücherei im 
Erdgeschoss vom Martinshaus. Dazu laden wir alle Kinder 
von 3-8 Jahren mit Ihren Familien herzlich ein.  
Euer Kindergottesdienstteam 
 
Kulturpredigt in der ehemaligen  
Kapuzinerkirche 
Am Sonntag, den 29.09.2019 lädt die Werner-Dürrson-
Stiftung um 17.00 Uhr hierzu in die Kapuzinerkirche ein. Die 
Schriftstellerin Annette Pehnt wird die „Predigerin“ sein. Um 
15.30 Uhr besteht die Möglichkeit an einer Führung des 
Altertumsvereines durch die Kirche und das ehemalige 
Kloster teilzunehmen. Im Namen der W.D.- Stiftung ergeht 
zu beiden Veranstaltungen heute schon eine herzliche 
Einladung! 
 
Sehr viele waren der Einladung am 15. September auf 
den Bussen gefolgt 
Die gemeinsame Bussenwallfahrt unserer Seelsorgeeinheit 
wurde zu einem schönen Tag der Begegnung unserer 
Gemeinden. Danke sei allen gesagt, die dazu beigetragen 
hatten. Besonderen Dank dem Altheimer Kirchenchor, der 
für seine Beiträge und die passende Liedauswahl viel Lob 
erntete. Erfreulich war auch, dass sich so viele Kinder und 
Familien auf den Weg gemacht hatten und einen 
lebendigen und fröhlichen Kindergottesdienst parallel zur 
Feier in der Kirche erlebbar werden ließen. 
 
Die Volkshochschule Außenstelle Altheim lädt zur 
Kirchenführung ein   am Dienstag, 1. Oktober um 17.30 
Uhr Treff in der Michaelskirche in Zwiefaltendorf. Im 
Anschluss Auffahrt zur Annakapelle auf der Anhöhe über 
dem Donautal. Pfarrer Walter Stegmann wird bei diesen 
Führungen die Geschichte und Kunst beider Kirchen 
erschließen. Dauer 1,5 Stunden. 
 
Am Mittwoch, 2. Oktober 2019 sind alle Pfarrbüros 
unserer Seelsorgeeinheit 
wegen einer Dienstkonferenz aller Pfarramtssekretärinnen 
der Seelsorgeeinheit  am Nachmittag geschlossen. Wir 
bitten freundlichst um Beachtung. 
 
Alle, die für 2020 eine Hochzeitsfeier 
in einer unserer Kirchen in der Seelsorgeeinheit planen, 
bitten wir um eine baldige Kontaktaufnahme mit einem der 
Pfarrämter. An vielen Samstagen im kommenden Jahr sind 
heute bereits kirchliche Trauungen vorgemerkt. 
Um terminlich planen und Rücksicht nehmen zu können 
empfiehlt sich eine rasche Kontaktaufnahme. 
 
Firmleitertreffen mit gemeinsamen Abendessen      
Dazu treffen sich die Mitglieder der Firmleiterrunde am 
Dienstag, 8. Oktober um 19.00 Uhr bei Familie Mayr in 
Unlingen. Gemeinsame Abfahrt um 18.45 Uhr beim 
Riedlinger Pfarrhaus. 
 
Wegen einer Klausur des Pastoral- Sekretärinnen-  und  
Mesnerteams am 9. / 10. Oktober  
bleiben die Pfarrämter der Seelsorgeeinheit am Mittwoch-
nachmittag (9.10.) und ganztägig am Donnerstag, (10.10.) 
geschlossen. 
 
Zu einem weiteren Gottesdienst im Oktober  in unserer 
Tagespflege  der kath. Sozialstation in Riedlingen am 
16.10. um 14.00 Uhr laden wir auch alle ein, die gerne 
mitfeiern möchten. Eine schöne Gelegenheit um die neuen 
Räume in Augenschein zu nehmen. 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Senioren feiern Erntedank 
Am Mittwoch 16. Oktober 2019 lädt die Senioren-
gemeinschaft Altheim – Heiligkreuztal - Waldhausen herz-
lich ein zur diesjährigen Zusammenkunft zum Erntedank. 
Beginn  um 15.30 Uhr im Martinshaus. Nach einer besinn-
lichen Einstimmung gibt es in diesem Jahr fröhliches 
Beisammensein bei Kartoffeln, Käse und Milch. Wir freuen 
uns über viele Besucher. 
 
Die Runde der Oberministranten/innen Altheim – 
Waldhausen – Heiligkreuztal 
kommt zur Planungsrunde am Mittwoch,  16. Oktober um 
18.00 Uhr im Pfarrhaus in Altheim zusammen. 
 
Vorausgeschaut: 
Alle Oberministranten/innen unserer Seelsorgeeinheit  
machen sich vom Freitag, 18.10. – Sonntag, 20.10. 
zusammen mit Pfarrer Walter Stegmann auf den Weg ihrer 
Jahresfahrt. 
Unser Ziel ist Frankfurt am Main. Ein Anliegen der Fahrt ist 
auch, die Jugendlichen und jungen Erwachsenen in einem 
guten Miteinander zu bestärken. 
 
Kirchenreinigung 
Am Dienstag, 22.10.2019 treffen wir uns um 9.00 Uhr 
zum Herbstputz in der Kirche. Wir freuen uns über viele 
Helferinnen.                                -  Gertrud Auchter - 
 
Erstkommunion 2019/2020 
Neben der Vorbereitung bei den Werknachmittagen ist es 
gut und förderlich, wenn die künftigen Kommunionkinder in 
das Geschehen der Eucharistiefeier „hineinwachsen“ 
können.  
Schön, wenn Sie als Eltern ihr Kind dazu in den 
Gemeindegottesdienst begleiten. Am besten verstehen die 
Kinder die Liturgie des Gottesdienstes über ein Mitfeiern 
und Erleben. Zudem erhält jeder Sonntag dadurch als „ Tag 
des Herrn“ einen besonderen Ausdruck. Als 
Kirchengemeinde freuen wir uns auf unsere 
Erstkommunionkinder – auf ihren Beitrag und ihre Mitfeier 
in unseren Gottesdiensten.  
Von Herzen alles Gute und Freude bei der bald 
beginnenden Vorbereitung auf die Erstkommunion.  
Auch die Schülergottesdienste am Dienstagmorgen um 
7.40 Uhr wollen dazu eine „gute Brücke“ sein.  
-   Pfarrer Walter Stegmann- 
 
Vorausgeschaut:  Frauengemeinschaft  
Frauenfrühstück 
Wir möchten Euch wieder ganz herzlich zu unserem 
Frauenfrühstück am Samstag, 9. November 2019, um  
9.00 Uhr ins Martinshaus einladen. Zu diesem Frühstück 
sind alle Frauen aus der Gemeinde recht herzlich ein-
geladen. 
Referentin:             Frau Gabriele Helbig, Riedlingen 
Thema:                  Aktivprävention Beckenboden 
Anmeldung:           Renate Grolms, Tel. 12566 oder  
                              Rita Ott, Tel. 12402 
Anmeldeschluss:   Montag, den 04.11.2019 
 
Ein großer Dank für die Betreuung und Pflege der 
Lourdesgrotte neben der Altheimer Martinskirche 
Über viele Jahrzehnte lag die Pflege unserer Lourdesgrotte 
in den Händen von Frau Marianne Locher. Mit großer 
Unterstützung durch ihren Ehemann hatte Frau Locher 
liebevoll und in großer Treue Sorge für diesen Gebetsort 
getragen. In einem Gottesdienst am Donnerstagabend in 
der Nikolauskapelle sprach Pfarrer Walter Stegmann im  
 
 
 



 
 
 
Namen der Kirchengemeinde einen großen Dank aus 
verbunden mit einem Geschenk der Gemeinde. Vielen 
herzlichen Dank für diesen engagierten und verbindlichen 
Dienst all die Jahre! 
 
Hoffen auf Geistesblitze…  
Die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt und derzeit kann 
man / frau in der Tat nur hoffen, dass den 
Reformversprechen in unserer Kirche auch Taten  folgen. 
Die zunehmenden Kirchenaustritte auch in unserer Diözese 
können nicht einfach hingenommen werden oder als 
Merkposten einer Statistik verblassen. Vor allem, wenn sie 
ein Ausdruck dafür wären, dass sich immer mehr Menschen 
von ihren Kirchen nichts mehr erwarten. 
Wenn Erwartungslosigkeit, Desinteresse, Ärger und 
Unzufriedenheit die Resonanz auf mangelnden kirchlichen 
Reformwillen – v.a. fehlende Umsetzung sind – dann kann 
und darf nicht einfach nur „zur Tagesordnung 
übergegangen werden“. 
Christsein und Kirchesein lebt vom Dialog, vom einander 
Ernstnehmen und dabei dürfen keine (An)fragen und 
konstruktive Kritik ausgeklammert werden. 
Viele in unseren Gemeinden engagierte Menschen spüren 
und erleben sehr konkret, was an notwendigen Schritten 
angesagt wäre und können das Zaudern, Zögern und 
Vertrösten durch Bischöfe u. Rom nicht mehr verstehen. Mir 
selbst geht es genauso. Gegenseitige Gastfreundschaft bei 
der Kommunion und dem Abendmahl, Aufhebung der 
Zölibatsverpflichtung, Frauen in kirchlichen Ämtern, 
synodale Mitbestimmung in der katholischen Kirche, eine 
beherztere Aufarbeitung der Missbrauchsfälle im Sinne der 
Opfer…… Diese und weitere dringende Anliegen liegen seit 
langem „auf dem Tisch“ und, wenn nicht nächstens Taten 
folgen, dann könnte es sein, dass immer mehr Menschen 
sich von unserer Kirche nichts mehr erwarten. 
Erwartungslosigkeit und Desinteresse wären fatal! 
In den vergangenen Monaten wurde viel von Seiten unserer 
Diözesanleitung von der Bedeutung von „Kirche vor Ort“ 
gesprochen und geschrieben – dem müssten auch Taten 
folgen und die für die Gemeinden wichtigen 
Entscheidungen auch hier verankert werden. Eine Kirche 
„von oben nach unten“ nimmt die Verantwortlichen vor Ort 
in den Gremien nicht mehr ernst. Da steht viel 
Glaubwürdigkeit auf dem Spiel! 
Im ersten Petrusbrief des Neuen Testaments stehen die 
Worte Paulus (1Petr 3,15): „Seid stets bereit, jedem Rede 
und Antwort zu stehen, der nach der Hoffnung fragt, die 
euch erfüllt.“ Ein wahrer Geistesblitz  des Apostels, der 
eine gute Perspektive gegen allen Stillstand und alles 
Zaudern sein kann. Eine Kirche – und das sind wir alle – 
die Grund zur Hoffnung hat und, die aus der Hoffnung lebt, 
ist eine Kirche, die neue Schritte nicht zu scheuen braucht, 
die loslassen kann was nicht dem Menschen im Sinne Jesu 
dient. Hoffnung und der Mut, neue Wege zu beschreiten, 
sind dabei „Geschwister“. Es scheint als mangle es daran 
zu oft. Von Papst Franziskus stammen die Worte: „Für Gott 
zählt das Herz, es zählt ob wir wie Menschen sind, die 
Vertrauen haben“. Ein Vertrauen, das Kirche vor allem dort 
lebt, wo sie sich den Fragen der Menschen und 
notwendigen Veränderungen im Geiste Jesu stellt – nicht 
nur mit Worten sondern in hoffnungsvollem Tun . Als ein 
grundsätzlicher Optimist gebe ich dazu die Hoffnung nicht 
auf.                               - Ihr/Dein Pfarrer Walter Stegmann - 
 
ZERRISSENE LEBEN 
Das Jahrhundert unserer Mütter und Väter  von Konrad H. 
Jarausch – Theiss-Verlag  
Wie oft kann man neu anfangen? 
Sie sind in der Weimarer Republik geboren. Sie haben im 
„Dritten Reich“ mitgemacht. Sie haben den Zweiten 
Weltkrieg überlebt. Sie mussten sich neu erfinden im 
geteilten Deutschland und haben die Wiedervereinigung 
erlebt. Im Spiegel der Schicksale von über 80 „ganz 
normalen“ Deutschen eröffnet Konrad H. Jarausch einen 
sehr persönlichen Zugang zur Geschichte des 20. 
Jahrhunderts. 
 
 

 
 
 
<< Ein kühnes, auf der ganzen Linie geglücktes 
Experiment.>>  Professor Jürgen Kocka, Berlin 

Ein äußerst lesenswertes Buch um zu verstehen.    
 – Pfarrer Walter Stegmann- 
 
Du kannst etwas tun: Sag Nein zu „TO GO“  
 „ Coffee to go“  (Kaffee zum Mitnehmen) – so steht´s an 
nicht wenige Ladentüren geschrieben. Abgefüllt in 
Einwegbechern – ein riesiges Umweltproblem! Nach dem 
Genuss des Getränkes landet der Pappbecher mitsamt 
seinem Plastikdeckel sofort im nächsten Mülleimer. 
Stündlich werden in Deutschland ca. 320.000 coffee- to- go- 
Becher benutzt, das sind pro Jahr etwa 2,8 Mrd Stück. 
Würde man sie aufeinander stellen, entstünde ein 300.000 
km hoher Turm. (=Entfernung von der Erde zum Mond!). 
Diese Menge an Einmalbechern verursacht 40.000t Abfall. 
Für die Herstellung entstehen 83.000t CO² -Emissionen.  
Der überwiegende Anteil der to - go Becher besteht aus 
einem verklebten Papp- und Kunststoffanteil – das macht 
Recycling nahezu unmöglich. Am besten also solche 
Becher stehen lassen und einen Mehrwegbecher dabei 
haben. Immer mehr Geschäfte füllen ihre Heißgetränke 
gerne in die mitgebrachten Becher. 
Und noch besser: sich etwas Zeit nehmen und den Kaffee / 
Tee im Café oder beim Bäcker aus Porzellan-
tassen/Bechern genießen. Die Schöpfung dankt es.                                                
-  Pfarrer Walter Stegmann -   
 
 

Hinweise für Heiligkreuztal 
 
„Christus und die Grundbedürfnisse des Lebens“ 
Vortrag von Ilse Paul, Ertingen, am Montag, 30. 
September 2019, 20.00 Uhr im Kloster Heiligkreuztal  
Mit Bildern aus dem Mosezyklus und den 
Offenbarungsreden Jesu „Ich bin …“ dürfen wir den 
Grundbedürfnissen des Lebens nachspüren. Jesus geht als 
Heiland auf diese Grundbedürfnisse ein. Wie erinnern die 
Taten Jesu von einst an sein Wirken heute? Holen wir die 
biblischen Heilsbotschaften in unseren Alltag herein – als 
Gleichzeitigkeit mit Jesus. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung im Stefanuskreis 
Heiligkreuztal ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Münsterchor beendet Sommerpause 
Am Donnerstag 3. Oktober 2019 um 19.30 Uhr beginnt der 
Münsterchor nach der Sommerpause im 
Dorfgemeinschaftshaus Heiligkreuztal wieder mit den 
regelmäßigen Chorproben. Interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen. 
 
Lectio Divina - Geistliche Schriftlesung in Gemeinsc haft  
„Lectio Divina“ heißt wörtlich übersetzt: „Göttliche Lesung“. 
Seit Jahrhunderten wesentlicher Bestandteil klösterlichen 
Lebens, kann sie auch heute berühren und inspirieren. An 
diesem Abend wird in einen Schrifttext des kommenden 
Sonntags eingeführt, der anschließend betrachtet und im 
gemeinsamen Austausch und Gebet vertieft wird. 
Termin: Mittwoch, den 9. Oktober 2019 um 19.45 Uhr nach 
der Abendmesse im Gemeinderaum des Pfarrhauses 
Heiligkreuztal. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Interessierte sind herzlich willkommen. Es braucht keine 
besonderen biblischen Vorkenntnisse. 
Es lädt ein: Msgr. Heinrich-Maria Burkard, Geistliches 
Zentrum Heiligkreuztal 
 
Taizé-Andacht 
„Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe.“ 
Der nächste Termin der Heiligkreuztaler Taizé-Andacht ist 
am Freitag, den 18. Oktober 2019 um 20 Uhr im Kapitelsaal 
(Zugang über Kreuzgang), Kloster Heiligkreuztal. 
Angesprochen sind alle, denen es ein Anliegen ist, 
gemeinsam in der Stille und mit Gesängen aus Taizé, Gott 
zu loben.  
Es lädt ein: Geistliches Zentrum, Heiligkreuztal 
 


